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Mit Teamgeist und Knowhow an die Spitze 
YNCORIS Azubis auf Platz 1 beim BG RCI Azubi-Wettbewerb 

 

„Sicherheit gehört von Anfang an dazu!“ – das ist der Slogan des Azubi-Wettbewerbs der 

Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie (BG RCI). Dass Arbeitssicherheit bei der 

YNCORIS gelebt wird, haben 15 Auszubildende des Unternehmens bewiesen. Als Team haben sie 

sich gegen insgesamt 2.500 Konkurrenten durchgesetzt und beim großen Finale im Juni den ersten 

Platz in der Team-Challenge belegt. 

„Als wir da auf der großen Bühne 

standen, waren wir schon ziemlich 

nervös“, erklärt Pascal Matyssek 

Auszubildender zum Elektroniker für 

Automatisierungstechnik bei der 

YNCORIS, „aber wir sind 

professionell geblieben und haben 

uns auf unser Wissen verlassen.“ Und 

das hat sich ausgezahlt. Das Team 

landete mit großem Abstand zum 

zweitplatzierten auf dem wohlverdienten ersten Platz. „Der Wettbewerb war eine Bestätigung dafür, 

dass es, so wie wir es hier gelernt haben und es im Notfall ausführen würden, alles gut ist“, sagt 

Maximilian Mörsch, ebenfalls Auszubildender zum Elektroniker für Automatisierungstechnik.  
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Hinter der Teilnahme steckte außerdem eine ganz zentrale Motivation, wie sein Kollege Nick Harms 

ergänzt: „Wir wollten zeigen, dass hier bei uns im Unternehmen nicht nur über Arbeitssicherheit 

gesprochen, sondern, dass sie gelebt wird.“  

 

Insgesamt sechs Teams aus den Bereichen Baustoffe - Steine - Erden, Bergbau, Chemische 

Industrie, Lederindustrie, Papierherstellung und Ausrüstung sowie Zuckerindustrie traten im Finale 

bei verschiedenen Übungen gegeneinander an. Es gab Wissensaufgaben, wie die Fragewand mit 24 

Fragen zu verschiedenen Sicherheitsgebieten und das Buzzer-Quiz, bei dem unsere Azubis die 

Führung holten und hielten, sowie einige praktische Übungen, wie zum Beispiel die Fahrt in einem 

Fahrsimulator, eine Situation, in der Erste Hilfe geleistet werden musste oder der Feuerlöschübungen. 

Angefeuert wurden die YNCORIS Azubis von ihren Fans im Publikum, darunter Geschäftsleiter Dr. 

Clemens Mittelviefhaus, der extra für das große Finale angereist war, und natürlich drückte auch 

Ausbildungsleiter Dirk Borkenhagen vom Rand aus die Daumen: „Ich habe richtig mitgefiebert, vor 

allem bei den Aufgaben, wo die Azubis taktisch vorgehen konnten.“.  

 

Was nehmen die Azubis aus dem Wettbewerb mit? 

Die YNCORIS Azubis sind stolz auf sich und freuen sich über ihren Sieg. „Die ganze Aktion hat uns 

als Team nochmal mehr zusammengebracht“, erklärt Maximilian Mörsch. „Und wir haben uns 

untereinander besser kennengelernt und wissen nun, wo die Stärken der anderen liegen“, ergänzt 

Pascal. „Ich finde beeindruckend, was wir geleistet haben. Das Ganze hat gezeigt, dass wir hier sehr 

gut vorbereitet werden und dass das, was wir täglich im Unternehmen leisten auch effektiv ist“, fügt 

Nick hinzu. 

 

Der Sieg der Azubis ist auch ein Sieg für die YNCORIS 

Auch für die YNCORIS ist der Sieg der Azubis in diesem Wettbewerb ein großer Erfolg, wie Ralf 

Müller, Vorsitzender der Geschäftsleitung ausführt: „Wir sind sehr stolz auf unsere Azubis. Mit 

hohem persönlichem Engagement haben sie eine tolle Leistung erbracht, die Spaß und Sicherheit 

verbindet. Da kann nur etwas Gutes für die YNCORIS und unsere Kunden herauskommen. Mit den 

Azubis hat die Zukunft bereits heute angefangen.“ Die Zukunft sicher zu gestalten, das ist das Ziel 

der neuen Präventionsstrategie der BG RCI. Die lautet „Vision Zero“ – also keine Unfälle bei der 

Arbeit durch ein hohes Sicherheitsbewusstsein aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit ihrem 

Wissen und Engagement tragen die YNCORIS Azubis schon jetzt zur Erreichung dieses Ziels bei. 

 
 


